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Nr. 37 Neuteich, den 9. September 1926

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses

Nr. ------------------
Ku fentyaltsermittelung.

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land^ 
jäger sowie das Schupokommando des Kreises ersuche ich Nachfor­
schungen nach Ignatz Ledzianowski anzustellen. L. wird bereits seit 
einigen Jahren von den polnischen Behörden wegen Diebstahls ge­
sucht. Im Lrmittelungsfalle ist mir sofort zu Tgb. Nr 499s L Be­
richt zu erstatten.

Personalbeschreibung des L. r wuchs rund 176 cm, untersetzt, 
gerader Gang, Augen, Augenbrauen und Haare dunkel, Stirn niedrig, 
Gesicht oval, spricht polnisch und deutsch, ein wenig näselnd.

Tiegenhof, den 2. September 1926.
Der Landrat

Nr. 2. ------------------
ttufenthaltsermlttelung.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 
Landjäger des Kreises werden ersucht, festzustellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob ein Arbeiter Anton Rogowski zuletzt in Trap­
penfelde, dort wohnhaft ist eventl. wohin sich derselbe von dort abge- 
meldet hat. Fehlanzeige ist nicht erforderlich.

Tiegenhof, den 27. August 1926.
Wohlfahrtsamt des Kreises Gr Werder.

Nr. 2. ------------------
Standesamtsbezirk Ließau.

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ist der Rentier 
Otto Kuhnke in Ließau zum stellvertretenden Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirk Ließau bestellt worden.

Tiegenhof, den 31. August 1926.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses 
Nr. q. ------------------

Jagdscheine.
Im Monat August d. Js. haben Jahresjagdscheine erhalten:
Johann Jochem, Fischer-Stobbendorf, Erich Janzen. Hofbesttzer- 

Zeyer, Wilhelm Iimmermann, Gutsbesitzer-Tragheim, August Adler, 
Iimmermann-Jungfer, George witt, Fischer-Grenzdorf B, Johann 
Magehrke, II, Eigentümer-Jungfer, Johann Magehrkelll, Zimmer- 
manu-Jnngfer, Friedrich warm, Gastwirt-Tiegenhagen, Eduard 
pätzel, Arbeiter-Stobbendorf, Ernst Schülke, Gutsbesitzer-Tralau, 
Johann Siemens, Hofbesitzer, Grenzdorf B, Hans Spengler, Arzt- 
Jungfer, Otto Kinski, Gastwirt-Grenzdorf A.

Tiegenhof, den 1. September 1926.
Der Landrat.

Nr. S. ------------------
vtehseuchenpolizeMche Unordnung.

Zum Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird auf Grund 
der Atz 18 ff des viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909 jReichsge- 
setzblatt Seite 519) folgendes bestimmt:

8 1-
Nachdem unter den Klauenviehbeständen der Hofbesitzer:

1. Lischbeck, Martin Orlowskl, Gastwirt Schrödter, Siemens und 
Grunwald-Kl. Montau,

2. Lrich Loth, Fritz Fröse, Heinrich Freitag, Emil Ziemens- 
Grenzdorf B,

3. Otto Becker-Pietzkendorf,
4. Gustav Grundmann, Bernhard Brann-Neudorf,
5. Walter Flindt und Jakob Pauls-Barendt,
6. Wilhelm, Peter Wolke und Joh. Dück ll-Ladekopp,
7. Jochem Lorn. Wiens, Albert Schulz-Petershagen,
8. Peter Nensemann und Weiß-Beiershorst,
9. Paul Schröder und Erich Döhring-Tannsee,

10. Käserei Bamert, Hofbesitzer Rudolf Könneker und Lsau-Alt- 
münsterberg,

11. Otto Krüger, Geschw. Hinz und Artur Jochem Reimerswalde,
12. Albert Friedrich-Gr. Lichtenau,
13. Herbert Karsten und Joh. Karsten U-Jungfer,
14. Johannes Llaaffen und Joh. Schierling-Heubuden,
15. Llaaffen und Wadehn-Neuteicherwalde,

16. Hermann Dück-Brodsack,
17. Jahn-Neuteicherhinterfeld,
18. Dr. Richard Tornier-Trampenau,
19. Franz Klaaßen-Eichwalde,
20. v. Ostrowski-Gr. Montau,
21. Penner-Jrrgang,
22. Wiens, Gustav Beuch, Joh. penner und Willems-Värwalde, 

Maul- und Klauenseuche ausgebrochen ist, werden Sperrbezirke ge­
bildet, die bestehen aus:

1- dem gesamten Gelände der Gemeinden Kl. Montau, Grenzdorf 
B, pietzkendorf, Neudorf und Barendt,

2. den Besitzungen der Hofbesitzer Wilhelm, Peter wölke und 
Joh. Dück ll in Ladekopp,

3. Oberpetershagen nördlich von dem Hofbesitzer Gerhard Regier, 
einschließlich deffen Besitzung, sowie den Besitzungen der Hof­
besitzer Albert Schulz, Julius Wiens und Viehhändler Zimmer- 
mann-petershagen,

4. den Besitzungen der Hofbesitzer Besemann, Langnau, Joh. weiß 
und Johannes Hannemann-Beiershorst,

5. den Ausbauten von Tannsee,
6. dem geschlossenen Dorf Altmünsterberg und den weiden der 

Hofbesitzer Rudolf Könneker und Esau in Altmünsterberg,
7. den Besitzungen der Hofbesitzer Otto Krüger, Geschw. Hinz 

und Artur Jochem in Reimerswalde,
8. den Besitzungen des Gutsbesitzers Albert Friedrich in Gr. 

Lichtenau,
9. den Besitzungen der Hofbesitzer Herbert Karsten und Joh. 

Karsten ll in Jungfer,
10. den Besitzungen der Hofbesitzer Klaaßen und Schierling in 

Heubuden sowie den weiden der Hofbesitzer Gustav Loewen 
und Gustav Lnß in warnau,

11. dem gesamten Gelände der Gemeinde Neuteicherwalde mit Aus­
nahme der ll. und lll. Trifft,

12. den Besitzungen der Hofbesitzer Dück und Enß in Brodsack,
13. der Besitzung des Hofbesitzers Jahn-Neuteicherhinterfeld, 

der Besitzung des Gutsbesitzers Dr. Richard Tornier-Trampenau, 
15. den weiden des Hofbesitzers Franz Klaaßen-Eichwalde, 
16. den weiden des Hofbesitzers v. Ostrowski-Gr. Montau, 
17. der Besitzung des Hofbesitzers penner in Jrrgang, 
18. den weiden der Hofbesitzer Schulz, Wiens, Gustav Beuch, 

penner und willems in Bärwalde.
8 2.

Auf die Sperrgebiete findet die viehseuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräsidenten vom 18. April 1911 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. 18 für 1926) Anwendung.

8 3.
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft.
8 4-

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden, wenn sie 
vorsätzlich geschehen, gemäß 8 «4 Absatz 1 Nr. 3 des viehseuchenge­
setzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 519) mit Gefäng­
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldstrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des Z 76 Ziffer 1 a. a. G. bis zu 500 G oder 
mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 7. August 1926.
Der Landrat.

Nr. 6. -----------------
Maul» und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche ist weiter ausgebrochen unter den 
Klauenviehbeständen der Hofbesitzer:

1. Jakob Reimer-Mierau,
2. Vriedger und Rausch-Tiege,
3. Gerhard Klaaffen und Peter Friesen in Walldorf,

Gustav Schülkowski, Joh. Rieß,' Witwe Jochem, Jakob Dück 
und Aug. weiß°Neustädterwald,

5. Ernst Meermann, Emil Jochem, Hermann Jochem und Theo­
dor Klein in Seyer,

6. Joh. Klaaßen in Altendorf unter dem Jungvieh auf dem 
Pachtland in Tiegenhagen,

7. Neufeld und Ld. Heise in Lindenau,
s. Gustav Buchholz, Peter Friesen in Krebsfelde,
9. Diethelm-Rückenau,

10. Lichenberger Eichwalde,



U4 --
11. Adolf Eichhorn, Heinrich Iahn, Erich Jungius, Witwe Luise 

Sawatzki, Emil Gründemann und Hermann Eichhorn in Stuba,
12. Eorn. Neufeld sen.-Orloff,
13. Mode und Gerhard Regier-Schönsee,
1^. . der Handwerkerweide im Außendeich in Biesterfelde,
15. Eggert, Witwe Duwensee und preuß in Reinland,
16. Radtke in pletzendorf,
17. Kunz-Stobbendorf,
18. Bernhard Wiens, wiebe und Witwe Minna Bergmann- 

Tiegenhagen,
19. Schuh-Halbstadt,
20 Witwe Justine Nebe und August wohlgemuth 1 in Lakendors,
21. Joh. Reimer, Frau Jda wiebe, Albert Neufeld und Klatt- 

Gr. Lesewitz,
22. Ernst Bergmann, Heinrich Klaassen und Fast-Neumünsterberg,
23. Paul Klaaßen-Herrenhagen,
2^. Agathe Sawatzki-Gr. Mausdorf,
25. Wiens-Niedau,
26. Wassermüller Gurski-Kl. Mausdorf,
27. Schulz-Kunzendorf,
28. Joh. Mischer, Otto penz und Johannes Dück-Linlage, sowie 

unter dem auf der weide in Einlage befindlichen Jungvieh 
der Besitzerin Elise Fast-Kl. Mausdorf,

29. Duck und Penner sowie Otto Lietz-Marienau,
30. Ebert-Schönau,
31. Lickfett-Barenhof,
32. Franz Thießen l-Zeyersvorderkampen,
35. Lnß-Mielenz.

Line Veränderung der bestehenden Sperrbezirke findet aus diesem 
Anlaß nicht statt.

Tiegenhof, den 7. September 1926.
Der Landrat

Nr. 7. ------------------
Maul- und ttlauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche ist erloschen unter den Klanenvieh. 
beständen der Hofbesitzer:

1. Frohwerk-Palschau,
2. Hermann Stäß-Einlage,
3. Arthur Schrödter-Marienau,

q. Pohlmann-Mielenz,
5. Dück-Halbstadt,
6. Penner 1 und Paxin-Neukirch,
7. Mock, Lorn. Jansson, Neufeld, Hermann Enß, Thießen, Jakob 

Wiebe, Mecklenburger sowie der Gastwirte Trzinski und 
Fischer, sämtlich aus Tiege,

8. Braun-Heubuden,
9. Fröse-Schönhorst.

Die unter 1 bis 5 aufgeführten Besitzungen gelten als seuchen- 
freie Gehöfte innerhalb des Sperrbezirks.

Als seuchenfreie Gebiete werden erklärt:
a. die Gemeinde Neukirch mit Ausnahme der Besitzung des Hof­

besitzers Harder in Neukirch,
b. die Gemeinde Tiege mit Ausnahme der Besitzungen der Hof­

besitzer penner, van Riesen, Rahn, Driedger, Rausch und Emil 
Janzen-Tiege,

c. die Besitzung des Hofbesitzers Braun und das Gehöft des 
Hofbesitzers Löwen, beide in Heubuden,

6. die Gemeinden Schönhorst und Neuteichsdorf.
Tiegenhof, den 7. September 1926.

Der Landrat

Bekanntmachungen anderer Behörden.

Statistik betr. Schulkindern in landwirtsch. 
vetrieben.

Die Herren Schulleiter u. Lehrer wollen mir umgehend, spätestens 
bis 15. d. Mts., berichten, wieviel schulpflichtige Kinder im Schul­
jahr 1925 während der Unterrichtszeit in landwirtschaftlichen Betrieben 
beschäftigt gewesen sind

s Kinder unter 12 Jahren davon im elterlichen
Betriebe. . . .

b Kinder über 12 Jahre . , davon im elterlichen
Betriebe.............................. Ferner ist auch die Anzahl der

außerhalb der Unterrichtszeit in landwirtschaftlichen Betrieben gegen 
Lohn beschäftigt gewesenen Schulkinder anzugeben.

Der Kreisschulrat
I. v. Bidder.

Krrissngendsportfeft.
Das Fest wird am *

Donnerstag, d. 16. September in Tiegenhof 
auf dem neuen Sportplatz verunstaltet. Der Umzug mit 
Musik durch die Stadt beginnt um (0^ Uhr vormittags 
von der Thaussee nach Drloff mit Aufstellung der Schulen 
in alphabetischer Reihenfolge. Zur besseren Drientierung 
für Uampsrichter, Schulleiter und Schüler wird um Mit­
nahme eines Schildes mit Grtsbezeichnung gebeten. (Größe 
etwa 35X25 cm auf 2 m hoher Stange). Wegen zu ge­
ringer Beteiligung der betreffenden Schulen verkehrt ein 
Txlrazug nur aus der Strecke Tannsee—Tiegenhof. Die 
Schulen, welche bei dem Fest nur als Zuschauer erscheinen, 
wollen bitte dem Unterzeichneten davon Mitteilung machen, 
damit evtl. notwendige Aenderungen in irgendeiner Hinsicht 
noch allen rechtzeitig mitgeteilt werden können.

Der vorbereitende Ausschutz.
Z A. w. preuß.SSSSSOGS-K 
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UMMWN
Nächste Sitzung am Sonn­
abend, d 18. d Mts bei 
Herrn Kiep-Tiegenhof. Be- 
ginn Uhr.

Tagesordnung:
(. vortrag Roll. Meyer- 

Tiegenhagen.
2. Bericht über die Sitzung 

der Lehrerkammer in 
Danzig.

3. Landlehrerfragen.
H. verschiedenes.

(Punkt 2 der Tagesordnung 
ist für jeden Roll, von außer­
ordentlicher Wichtigkeit).
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